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(867—3) Nr. 1317. .
Ooncurs-Ausschreibung !

Infolge Landtagsbcschlusses ist provisorisch ^
für das Jahr 1886 die Stelle eines dritten ^
Conceptsbeamten bei dem trainischcn Landes-'
llllsschussc ulit dem Iahresgehalte von 1200 fl. l
zn besehen.

Die Bewerber um diesen Dienstposten haben
ihre volle Befähigung für den politisch-admini-',
stratiuen Dienst mit Zeugnissen über theoretisch-^
praktische Prüflingen — und die vollkommene!
Kenntnis der slovcnischen und deutscheu Sprache!
in Wort und Schrift nachzuweisen.

Gesuche sind bis

20. M ä r z 1886

bei dein traiuischen Landesausschussc einzubringen.
Laibach am 22. Februar 1886.

(9112—1) Nr. 814.

Ooncursausschreibung
Beim f. k, Bezirksgerichte in Krainburg ist

die Stelle des Grundbnchsführers mit den system-

mäßigen Bezügen der X. Nangsclasse in Erledi-
gung gekommen.

Zur Wicdcrbesetzung derselben und eventuell
eiuer durch Uebcrsr^ung zur Erledigung gelan-
genden gleichen Stelle oder einer .^anzlistenstellc
wird der Concurs mit dem Bewerbnngstcrmine

b i s 4 . A p r i l 1866
ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle habe» außer deu
allgemeinen Erfordernissen zu Anstellungen im
Kanzlcifache auch die mit gutem Erfolge abgelegte
Grnndbuchsführerprüfnng uud die volle Kennt>
ms der slovenischen Sprache nachzuweisen,

Lcibach am 25. Februar 1886.
K. l . Lllttdcssscrichtö-Präsidiulll.

(872—2) Kundmachung. Nr. 1311.
Vom k. t. Bezirksgerichte Gottschee wird

bekannt gemacht, dass die Nesitzbogen zum neuen
Grundbuchc der

Stcucrgcmcilidc Ossiluiz
nebst dem berichtigten Verzeichnisse über die
Liegenschaften, der Catastralmappencopie und

dem über die Localerhebungen aufgenommenen'
Prototolle vom 6. M ä r z 1886 bis zum
2 0. M ä r z 1886 iu dieser Gerichtskauzlei zur
allgemeinen Einsicht aufliegen. Falls grge» die
Nichtigkeit der Besitzbogen Einwenonngen rrho
ben werden, sinden die weiteren Erhebungen
hierüber !

am 22. M ä r z 1886 !

in, Amtslocale zu Gottschcc statt. '

Die Uebcrtragung der nach dem allgcmci- ^
nen Grnndbuchsgcsehe amortisicrbaren Hypothe- ^
tarfordcruugcn in das neue Grundbuch unter-!
bleibt, wenn die Parteien binnen 14 Tagen!
nach der Einschaltuug dieses Edicles um die i
Nichtübrrtraguug ansuchen, und »verden die Ein-!
lagen, in Ansehung deren ein solches Begehren!
gestellt werden kann, nicht vor Ablauf dieser!
Frist verfasst wcrdeu. !

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 23steu ^
Februar 1886.

(847-3) KundmachuNss, Nr. 8W.
Voin k. k. Bezirksgerichte Mdmannsdovf wno

bekannt geinacht, dass die auf Grundlage w
zmn Behnfe der
AlllcssUllss ciucö ucucu (^riuidlmchcs fiir die
Catastrai^ciuciiidc Kcrschdorf bci .''iiop
gepflogenen Erhebungen verfassten BesihlwM
nebst dem berichtigten Liegenschasts-VerzeichuG'
in der Gcrichtskanzlei dnrch 14 Tage von he»tt
an zu jedermanns Einsicht aufliegen, und dap
für den Fall, dass dagegen Einwcnduugcn "<
hoben werden follten, zur Vornahme weiterer ltr-
Hebungen der Tag anf den

7. M ä r z 1886
in der Gcrichtstanzlci bestimmt wird.

Zngleich wird den Interessenten bet"» '
gegeben, dass die Uebertragung drr nach ij l l«
a. G. G. amortisierbareu Privatfordernügm "'
die neuen GrnndbuchsEiulagen nnlerblcü»'>>
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Vci'
fasfung derselben darum ansucht.

K.k. Aezirksgeli.ht Nadmannsdors, am IM»
Februar l886. ^

Unze iaeb la t t .
Johann Jax

in JL»»it>«eli
empfiehlt aur. bestem engl.
Materiale angefertigte, mit
Kugellager versehene, ele-

gant ausgestattete

Bicycles.
St. Jacobs-Tropfen.

Zur völlige» und sicheren Heilung
aller Ma>i».'N'!!nd ^^'rveiileidcn, sell's!
solcher, die allen bisherigen Heil
m,tte<ii witerstanbl,», speciell fur
chronischen Magencatarrh, Wagen >
sch»,',iche, Kc>Iilen, ^rümpfe, schlechte
Verdaminq, Angstgefül'Ic, Herz» ,
ll^'pse», «ovischmerzen x , T>ie «». ^
.!>t< <>!»>« '»»«»Iis^n. »ach dem Ne
cepl der l l : l ! l i l »«e l ' Hl<»n<!l>e dcs

, yrivch, lilo^t«»!'» ^l>trn, aus '22
<l«>̂  »»«»ton l!e,Il»<l,ln^^n des Wor,,cnl>,ndeö de^
stillir«, wovi,'n jede eiü^Ine noch hexte al<! Heilmittel >
den ersten Pla!i c!»ni,!i,!it,l'edinql durch die^ilsainmen i
schuna dei dein Gebrauch dcr'lpl),,N>n sicheren Erfolg,

Preis: l , ^ l . 60 « i - . , gr, ,vl. «». VV. <I. l .2U
gegen Einsendung odcr Nachnahme, Zu haben in '
ben Apolhelen.

General-Depöt: M. Schulz, Hannover ,
Schillerstr. DepAt:
Engel-Apotheke, Laibach.
Apotheker Fr.Scholz, VUlaoli.
Apotheker Adovlclch, Triest, Via

Farneto. (4571) 26-8
SaUator-Apotheke, Agram.
Engel-Apotheke, Wien, Am Hof.
Apotheke „zum grold. Biber", Salzturg.
Stadt-Apotheke „zur Madonnu'%

Bozen.

Impotenz
alle Folgen von Ingcndsüüden n. die dadurch
entstandenen Sel>,' Gehör- und Gedächtnis«
schwachen, Neberreiz, Nervenzcrrüttnngen,
Pollutionen und Rücteumarkslciden werden
nach glänzend bewährter Methode ohne
Folge-Uebel und ohne Bernfsstörung radieal
und schnellstens geheilt, ebenso Harn»
royrenflusse, frisch entstandene und uoch
so sehr veraltete, schlnerzlos nnd ohne Ein-
spnl.mng auch alle Kraueulranlheitel?
»vie: Fluss, Unfruchtbarkeit uud alle Gebär
mutterleideu, ebenso nach streng wissenschaft-
licher Methode alle Hautausschläge, Eh«
phi l iS nnd Geschwüre aller Art, ohne
zu schneiden oder zn l'n'enilcn, in der seit
vielen Jahren bestens renommierten An-

stalt des

S p c c i a l a r z t , laut Diplom u. I . 1870
;um Mitglied der Wiener met». Facultät

" eruauut, (88) 8
Wien, I., Lolikowihplah l.
Tausende Anerlennllngsschrciben liegen

zur Einsicht auf. Tic Behandlung wird mit
bestem Erfolg, auch briefl ich, durchgeführt,
und Medikamente werden discrel zugesendet.

Honorar mäßig.

Grösstes Lager von

Mähmaschinen.

Joh. Jax in Laibach
Hotel Europa

i Z. k. Privlloeium
| für

Uerluflmmg »on
lläljmnfdjitun.

Unterrioht gratis. (

(893—1) Nr. ^24-j.

Belanntnlachung.
Vom k. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte

Laibach wird den unbekannten Erben des
Lorenz Ales, Besitzer von St. Mart in
nntcr dein Grosigallcnberg Nr. 7, bekannt
gemacht, dass der über die von Sebastian
Tome gegen den Verlass des Lorcnz Ales,
Besitzer von St. Mart in Nr. 7, i^-ln.
300 f l. eingebrachte Klage erflossene Ve-
scheid vom 5). Februar 'i««l>, Z. 2243,
dem fnr den genannten Verlass aufgestellten
Cnrator Tr . Mnnda in Laibach zugestellt
worden ist.

Laibach am 5. Februar 1886.

(889—2) Nr. 2239.

Executive
Nealitäten'-Venteigerunss.

Znr Vornahme der freiwilligen par-
cellenweisen Versteigerung einiger Bestand-
theile der Realität des Prodigns Johann
Notar von Cernuce Nr. 3ii, Einl.-Nr. 61
^ Catastralgemeinde Cernnee, znsanunen
im Ausrufspreise von 1180 fl. ö.W. wird'
eine einzige Tagsatzung anf den

4. M ä r z 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, im Hanse Nr. 36 in
Cernnee mit dem Beisätze angeordnet, dass
hiebei die Verkanfsobjectc mir um oder
über deu Ansrussftreis an den Meist-
bietenden hintangcgeben werden nnd dass
bei dieser über freiwilliges Anstichen des
Curators des Eigenthümers erfolgenden
Versteigerung die' Pfandrechte der ver-
sicherten Gläubiger ohne Rücksicht alls
den Verkanfsprcis denselben vorbehalten
bleiben.

Die näheren Vedingnisse können Hier-
gerichts eingesehen werden.

K. k.städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 19. Febrnar 1886.

vorzüglich zum itupf nnd
VarlHaarwuchs, I Dose

1 sl. ö, W. ~ <'l>ili< l̂i«,'.l><'
Ilnttl'fni'l)« zum ssärben der
Haare, l Flacon 1 sl. ü. W.

— I.ilion««« gegen Tommclsprossen sowie alle
Hautunreinigteilen, ein sslaeon 1 fl. ö.W. —
Orient, kxt , ' . entfernt sofort Vartspureu bei
Dameu ?c,, l Flacon li sl. ö. W. Dankschrciben
sind in, Depot cinznsrhcu. (774) l0 2

A o t k o H <?o., V o r ! l n .

D ^ ^ Depot in La ib ach bei K»I. HI»«?.

(890—2) Nr . 3 4 0 ! .

Bekanntmachung.
Vonl k. t. stadt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird hiemit bekallnt gemacht:
Das k. k. Landesgcricht Laibach hat

nnt Beschluss vom 20. Februar 1886,
Z. 1301, über Iohaun Iama von Pod-
goro wegen Vcrschwcndllng die Curate!
verhängt, nnd es wnrde demselben der
Spenglermeistcr Jakob Velc von St. Veit
als Curator bestellt.

Laibach am 2 l . Febrnar 1886.

(903—1) Nr. 3208.

Zweite ercc. ^eilbietung.
Voni k. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Exemtionssache der

k. k. Finanzproeuratilr iu Laibach sin^ll.
des h. k. k. Acrars) gegen Jakob Vodnik
von Salluch bci fruchtlosem Verstreichen
der ersten FeilbictuugsTagsatzung zll der
mit dem diesgcrichtlichen Bescheide vom
14. Dezember 1885,. Z. 21089, auf den

17. M ä r z 1 8 8 6
angeordneten zweiten executiven Feilbie-
tnng der Realität Einlage-Nr. 111 der
Stcilergemeinde Kaselj mit dein Anhange
des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 20. Febrnar 1886.

( 8 9 5 ' ^ i s Nr72220.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben des Valentin

Telban von Bresowiz wird hiemit bê
kannt gemacht, dass der für sie bestimmte
Klagsbeschcid vom 5. Februar 1886,
Z. 2220, womit die Tagsatzung zur Ver-
handlung über die Klage des Josef Lenz
von Laibach (dnrch Dr Sajovie) i»unc!u
21 fl. 60 kr. s. A. auf den

10. M ä r z 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte
augcorduet wurde, dem fiir sie bestellten
Curator lnl adum Herrn Dr. Pfcffcrcr
zugestellt worden ist.

K. k. städt.'delcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 5. Februar 1886.

l896 -1) Nr. 1319.

Bekanntmachung.
Vom t. k. städt. deleg. Bezirksgericht

in Laibach wird hiemit bekannt gemacht
Dem Johann Dovjak, rücksichtlich dessc"

Rechtsuachfolgeru, wird hiemit bekaimt gs
macht, dass der über die gegen ihn, resp. s"
gerichtete Klage des Franz Hribar "0»
Laibach (dlirch Dr. Tavear) ans ^^
sitzung des Eigcnthnmes des Ackers
Grllndbllchs-Einlagc 322 zu! Dobrom'
erflosfene Bescheid voin Heutigen Z. 1>'^^
womit die Tagsatznng anf den

12. M ä r z 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeordm'l
lvnrde, deni für ihn, resp. sie bestellte»
Curator <i,l u^l„m Dr. Papez, Adoocm
iu Laibach, zugestellt worden ist.

Laibach am 22. Jänner 1886.

(898—1) Nr. 2884.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerich"

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executioilssache ^

Franz Livach jun. voll Dubriljue (dw'llj
Dr. ^arnik) gegen Iohaun Erbeziiik ">-"'
Obcrkaschel bei' fruchtlosem Verstreich"'
der zweiteu Feilbietnngs Tagsatznng ,^
der mit dem diesgerichtlicheu Aeschel̂
vom 27. September 1885, Z. 15)479, >">'

den ! 0 . M ä r z 1 8 8 6
augeordneten dritten exec. Fcilbictung ^
Realitäten Elus.-Nr. 586 und " / . . ^
theile der Realität Einl. Nr. 5)9l C"t'i
stralgcineilide Kaselj mit dein Anha"^'
des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 13. Februar 1886.

(897—1) N r T Ä ü

Bekanntmachung.
Vom k. k. stndt.-deleg. Bezirksgericht

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchen des Ioh"! '

Gorsie (dilrch Dr. Zarnik) die ex.ecuM"
Feilbietnng der den» minderjährige» F''"^
Schein gehörigen, bereits mit execntw"
Pfandrechte belegten, in, diesgerichtu^'
k. k. Tepositcnamte erliegenden Noteiw'""
Obligati0n Nr. 274<j? i.n Now"'"
werte von 1000 fl. bewilliget lind l)",i
die einzige Tagsatznng auf den

13. M ä r z 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dew
Beisätze angeordnet worden, bas» .̂
Antzrnfsftrcis der letzte zur Zeit d " .^
nähme der Fcilbietnng ans dem ̂ '
zcttel oder der Zeitnug bekannt g " "
dene Börsencours zn dienen haben w "

Laibach a>n 20. Iänner 18«<'-
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Lungen-, Brust-, Halskranke
4 f f l ? t Ä l U t l | l fSK- "M h m f t Leidende tucrbcn auf bte ältlich erprobte unb bureb
^ebiciHsiff„,,vi ' * f dt.Ifltc $c l IM»t*ui»8 ber öon mit im Qfnitcrn JRufSlanbS entbetften
«rcichit P S f ' no(? " l e m e m Namen „Homeriana" benannt, oufmerflam gemacht. $ic
6C ©camin A ̂  'vir- f°ftcnto3 unb franco Äuflefcnbct. $>aä Sßafct ©omeriatta. Ifi.cc Don
^ fi, P - r \ / t w l S s lß c ' foflct 7 0 fr-' m t b tx&^ bo*? r ibc a I § 3«*eii ber Scheit
«Inith ,n "f* 8, mcVlcr UntCTf*«ft ~ ^aul Romero. - Echt zu beziehen nur direct
- ' * * , i W ? ar d . u r t h m e i n D e P f t t i n LailMwsh bei Herrn Apotheker O. Pioooli.
^ v ; yutne uor Wiifouf bed Don onberen girrnen offerierten, conftatiert unechten $)om«iono*X0ec.

H o m e r o In T r l e i t (Oesterreich), (Entbetfer unb Bubereiter ber allein echten
ftomeriaua^flnnae. (630) 20—4

fcmii u w ? s t ö W t t f l # **m Snlctcffc ald-r Lungenkranken erbringen bie Untcr̂ eidhiteten bem
b»rc() bic $ l tr ? V n *• (°cftcrtci(W für MbPacfuiibeiie fcilfe twit fotoeren Lungenleiden
^fWciitoipfiinje1 isiren M V ' " e n t b w f l o n u n b nQcb- ^ 1 « 6 " 1 Namen «$ontcriana> benannten

J'»l»i inH2 ^ g n e r i n SnnSbrutf, llmuerfitätdftragc 32, in Sitol (Oesterreich). — Franz

tost&e 60 S m u t / 1 0 ' ' " ̂ 1 " " 1 ' ~ G e o r « S t i i c k l i n $ c n i a l 0 b c i SB««i» Dttahinger*
m t

Kein Springen der Cylinder mehr!
Kijffl.ScMrffl-iflKifil-CyliDiler^
Patent Jflarian ?

(mit Sohutzmarke versehen) ~
einzig zu haben in der k. k. Fabriksniederlage |

dos (18«) 2 jV,

P. Kajzel |
Glashandlung | .

Laibach, Alter Markt Nr. 15. ~
Z^T * o r nachgeahmten, nicht mit Schutzmarko vorsohonon Cylindorn
wird gowarnt. « ^ p |

Carl Kühn & Ca in Wien
beehren sich, ihre Fabrikate

MlsittMerii i l l Feüeriialter
höflichst zu empfehlen.

Bekannte vorzügliche Qualität, reichsto AUB-
wahl für alle Zwecke zu jedem Preise, fort-
während durch neue Sorten erweitert.

Zu beziehen durch alle Schreibwaaren-
handlungen.

iffner'8*
OPFEREN"»!

schlc in leincr l(s»nken- un«l liin<l«s-
stub«,- er ist ein D c s i n sections«
m i t t e t , welches den herrlichen nnver.
fälschten Waldgeruch nnd ozonisierten
Sauerstoff in das Zimmer bringt. Vci
Kinderkrankheiten, im Zimmer der Wöch'
nerin sowie bei allen Epidemien ist
diescS Mittel dringend anzuempfehlen.
— Die als heilsam belannlen, bal<
samisch.harzigen. ätherisch öligen Stoffe
des Vittnrr's Eouifcren<Sprit veranlassen

hriien der !'.„.^> ..«>. ̂  ̂  ̂  .5 . ^ " Anwendung desselben bei den kranl-
° n ^nugr und des Halses sowie des Nervensystems.

" " " "^' ' '" '^ ^ " " " ' « Conifcren.Sprit bei

» I ^ r X I A , Apotheker in Ueichenau N.-Ge.,
P"i„ ri.n>r ^<«^'",o " " " " ' " ""geführten Depüt zu haben.

' N ? , S p " t «" lr.. « Flaschen 4 fl.. lines Patent-
^"'""l,u„gs Apparates fl. I M

V d » i H v " ^ ̂ '! ^ " " " " ' bei (3660) 7- , i

"pNsis»t" ts«„. , " ^ ° ' De, „P3tent2ß>-8t»ul)un88

«anno ie79.

t • von

LIQUEÜREN
WIEN, * •

I., K o Ji 1 m n r k t jy r 4

»>oi don bokanntou riinummiarten Firmen /.u habon * U o h

'"

| Medicinischer Malaga-Sect
nach Analyse der k. k. Versuc.ljsslal.ion für Weine in Klosterneuburg ein

selii- g-utei% eeliter JVTalag-a
als hervorragendes Stärkungsmittel für Schwächliche, Kranke, Reconvaleacente,

Kinder etc., gegen Blutarmnt und MagenHchwache von vorzüglichster Wirkung.
In '/, und 7z Original-Flaschen und unter gesetzlich deponierter Schutzmarke der

SPANISCHEN WEINGROSSHANDLUNG

VINADOR
WIEN HAMBURG

zu Original-Preisen ä fl. 2,50 und fl. 1,30.

Mediciiiineher Malaga, naturell, Carte blanche
V, Flasche fl. 2 , V» Flasche fl. 1,10.

Ferner diverae hochfeine Ausländer Weine zu Originalpreinen zu haben.
In Laibaoh: bei Herren Apothekern Jos. Svohoda, Willi. Mayr; L. Wencel,

Delicatessenhändler; CJustav Treo, Spezereihändler. — In Kralnburg: bei Herrn Franz
Dolenz, Spezereihändler. — In Laok: bei Herrn Georg Deisinger, Spezereihändler. —
In Veldei a. See : bei Herrn Otto Wolfiing, Delicatessenhändler. (511) 5—3

Blutreinigungs -Thee.
Als das anerkannt, als es angeboten ist, und ausserdem mit Bewilligung

dor k. k. Hoskanzloi laut Beschluss vorn 7. Dozembor 1858 und spätor am 28. März
1861 durch Soino Majestät don Kaisor mittelst Patent gogon Fälschung gosichert,
das ist oin Vorkommon, wio es kaum boi oinein Volks-Hellmittel gosebohon
ist. Es handelt sich in dem gegebenon Falle nämlich um den seit langer Zeit
schon rühmlichst bokannton

Blutreinigungs-Thee des Herrn Apothekers Wilhelm
in Nennkirchen a. d. Südbahn, N.-Oe.

wolchor, nach tausondfältiger Erfahrung, durch seine antiartbritische und anti-
rhoumatische Wirkung mittelst vorausgehender Regenerierung dos Blutes und der
Säfte indirect für

Gicht und Rheumatismus
dio entschieden günstigste Cur nach sich bringt. Unrogohnäasigo Blutiuischung
bedingt durchschnittlich zur völligen Bohobung oino gewisse Zeit dos Gobrauchos
oinos Präparates, Naturwassors etc., und finden wir auf Basis diosor Erfahrung
den Gebrauch der Curon in Bädern, Wasserheilanstalten etc. oingoführt. In gleicher
Weiso, und zwar ontschiedon bewährt in der Wirkung, excellent und im Erfolge
ominont, führt nun nicht bloss sicher, sondern besser als mancho Badecur der
Wilhelm'»ohe Blntreinlgnn^« -Thee (in seiner Anwendung als Frühjahr-.
Sommer-, Herbst- odor Winter-Curmittol währond eines längeren Gebrauches)
zur gründlichen Hoilung allor dor Blutverunreinlgung entspringenden Uobol.
Und HO hochodol an sich dioso körporlicho FlüBsigkoit sich für die Menschheit
orwoiBt, so mannigfjch Bind auch die erwachsenden Leidon unter DegenerioruDg
der Blutsubstanz. Deshalb, wo Verhältnisso in Beschränkung der Zeit und Un-
zulänglichkoit dor Mittol koinon immerhin zweifolbafton Badebosuch gestatten,
das ist boi Gichtloidon, boi allon veraltoton, hartnäckigon Ueboln (Kinderfüsso, stota
oitorndo Wundon), Hautausscblägon, jodor Art Wimmorln, Flechton, bösartigen
und f rossend on Geschwüren, ist dor Wllhelm'sohe Blntreinlg'ang'a -Thee
das oinzigo und naholiogondo Mittol für jedermann, sieb Gosundhoit und Lobon
nou zu schaffen nnd weitor zu erhalten.

Das Theotrinkon in dor Form Absudos so hoilwirkonder Kräutor zeigt sich
zunächst als oin lind lösendes und urintroibondos Mittol für innoron Gebrauch,
wodurch der ganzo Organismus dos Kürpors in einer Weise durchzogen wird, dass
für allo oinzolnon Thoile oino normalo Absonderung (wo solcho gestört) hervor-
zurufen ist. Aus diosom Umstände ergibt sich dann aber selbstverständlich noch,
wio dioser Blutroinigungs-Thoo auch besonders vorthoilhaft boi Ansohoppnng-en
der Leber nnd Milz, sowie boi jeder Form von Hämorrhoidal-Iielden,
wei Oelbsuoht, Harnbesohwerden, Magendriioken u. B. W. wirkun musH.
Und solbst bei Uoboln socundäror Natur, durch Mangel richtiger Function dor
Hauptorgano hervorgorufon, wio Windbeschwordon, Unter!oibsvorstopfung, Pollu-
tionon Mannosschwucho, Fluss bei Frauen otc., Loidon wio Scropholkrankhoiton etc.,
worden bald und gründlich durch diesen Blutrelnigungs-Thee geheilt.

Dass solch oin Volkfihoilmittol und dosson ansehnlicher Bedarf schon zur
TaUfOhung oder Verfältohung führen konnte, lässt Hich leicht bogreifen,
und ist oa doshalb nöthig, den Blutroinigungs-Thoe direct von dor Quölle,
nämlich von F r a n z W i l h e l m , Apotheker in Neunklrohen boi Wien,
odor in nachstehenden Niodorlagon zu beziehen. (85) 12—5

Schliesslich soi noch bemerkt, dass oin Paket für volle acht Tage genügt
und dass woitore Gebrauchsanweisung jedor Packung in diversen Sprachen ge-
gobon,;beigofügt ist. Frei» per Paket 1 fl. ö. W.
Denots Laibach: Potor Lassnik; Adelsberg: Ant. Leban, Anoth.; Bisehos-
lack- Carl Fabiani, Apoth.; Kralnburfr: Carl Savnik, Anoth.; Landstrass:
Alois'Gatsch; Mottling: Fr. Wachn, Apoth.; Rudolfswert: Com. Rizzoli, Apoth.

aiir" Broschüre auf Verlangen gratis nnd franco. ^

Nervenkrankheiten.
"Ŵ ats ^iixd «lie Nerven?

Die Norven sind dio oigontlicben Vormittler jedweden
Gofühlos, allo äusseren Eindrücke werden zunächst durch sio
empfunden und vermittelt. So verschiodonartig dio Ursachen,
so vorschiedon sind dio Erscheinungen dor Nervenkrankhei-
ten. In orster Linio Zusammenziehen dor Norvon, allgomoine
Abmagerung und EntkrUstung, ManneBschwKche (Impo-
tenz) und nächtliche Pollutionen, GedttehtnlBBchwIIcne,
bleichoB Gosicht, tiofliogondo, mit blauen Rändorn umgebene

Aiiiron GomiithBvorstimraung, Schlaflosigkeit, Migräne (oinsoitigor Kopfschmorz).
?chinorzon im Kreuze nnd Rlickgrate, hysterische Krumpfe, Voratopfnng, An«t
ohno Ursacho, Vermeidung hoitoror Gesellschaft, Frauonleidon, Seh wach ozustanu-
lUutarmut, rhoumaüscho und gichtischc- Schmorzon, Zittern an HänjJOT *^

FÜ8S°n
A

Ulic obon anr«sUbrtcn Nervenkrankheiten werden ^Jc]'k„e}nSl'
deres bis nnn in der Heilkunde bekanntes Mittel so sicher nn«
kommen geheilt, als dnreh

Dr. Wruns Peruinpulver ^ert.
aUB peruanischen Kräutern bereitet. - Für Unschädlichkeit ^ 1 ^ 0 ^ ^

gf Prois cinor Schachtel sammt genauer ^ "^ ' ^ ' n^ ra lHgen t In Wien:
Depot in Laibach boi Herrn Apotheker K. Bjraci i»;- ™o{aain3ao U.

AI. l i iBi 'hnor, di])l. Apotheker, 11. Knisor ' ' ^ ^ ^ ^ j ^ p j j i
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Champagne

AYALA & C^
Depot In Laibaoh boi Horrn (4389) 60-2si

Peter Lassnik.

Cocain-Seet
der

Wir destillieren diesen exquisiten Liqueur ans der Coca'
pflanze, deren staunencrweclendc Eigenschaften erst in allerjüngstcr
Zeit ganz erkannt, seitdem von allen medicinischen Autoritäten gc-
priesen werden. Nach den wissenschaftlichen Untersuchungen stellt sich
bei Genuss der Coca eine plötzliche Aufheiterung und ein Gefühl
von Leichtigkeit ein: man suhlt eine Zunahme der Selbstbeherrschung,
fühlt sich lebenskräftiger und arbeitsfähiger. Laugauhaltende. inten»
sive geistige oder Muskelarbeit wird ohne Ermüdung verrichtet, jede
Störung in der Magenvcrdanung und jede Ar t von Schwäche bei
längerem Gebrauche dauernd behoben. (33) 36—13

Zu haben in Laiuach bei:

Peter Laßnik, A L. Wencel
und l>ei dcn mcistcn Epczerei- u. Tclicatcsscnhäudlcrn, Conditorcicn
und (5afös dcr Moualchic, wo nicht, durch Postucrsandt l!l j ^ r i -

Mlll-Boutcillc» franco Packuuss uud Portoj.
per Orig,.Bollteille

1 ss. 20 kr.

Keine Zeit mehr zu verlieren!
Von den weltberühmten Pferdedecken, welche ich bei einer Licitation um

die Hälfte des regulären Preises käuflich an mich brachte und von denen fast
alle Welttheile durch Ankündigung meiner Pferdedecken bereits bezogen haben.
gebe ich, so lange der Vorrath reicht, um nur fl. 1,60 per Stttok r i e s ig
grroiBÄ, ungeheuer d loke , brei te , unverwüat l iohe

| Pferde • Decken
mit verschiedenen farbigen Bordüren versehen und
dick wie ein Brett, 190 cm lang, 130 cm breit, mit
verschiedenen Bordüren, sehr dick, wahrhalt un-
verwüstlich, prima Qualität, fl. 1,75, hochprima

\ Qualität, sehr fein, fl. 1,95 per Stück. Ferner sind
auch vorräthig: (728) 4—3

500 Dutzend

: gelbhaarige Fiaker-Decken
mit 6 verschiedenfarbigen Streifen und Bordüren,

eomplet, gross, sehr fein, nur fl. 2,40 per Stück; 190 cm lang, 185 cm breit,
fl. 2,80; 195 cm lang, 155 cm breit, sehr fein, fl. 3 per Stück. Für Fiakerbesitzer

! besonders empfehlend. Auch sind bei mir zu haben:

400 Stack Seidenbettdecken
aus feinster Burettseide. in den prachtvollsten Farben: roth, blau, gelb, grüu.
orange, gestreift, vollkommen lang für das grösste Bett, per Stück fl. 3 ,60 ,
per Paar nur fl. 6 ,60 . Versendung gegen vorherige Einsendung des Betrages
oder auch durch k. k. Postnachnahme.

Hunderte von Danksagungen und Nachbestellungen von massgebenden
Persönlichkeiten, von denen ich einen kleinen Theil zu veröffentlichen bereits
so frei war, liegen in meinem Bureau zur gefälligen Einsicht auf. und werde
ich die in letzterer Zeit eingelaufenen Dankschreihen und Nachbestellungen
demnächst zu veröffentlichen mir erlauben. Jedes Niohtoonvenlerende w i r d
ans tands los r e tou r genommen. "~" "
1ttf A r n i l t i 0 I i o h w : i r m ; jedermann VQr d e m An]<ause d e r Decken von
OT Cft>I l l l l l l g • jenen Firmen, die sich scheuen, die Adresse in der Annonce
mit. ihrem Namen zu versehen. — Wer daher eine gute und solide Ware haben
will, wende sich vertrauensvoll nur an die vom k. k. Handelsgerichte proto-
kollierte Firma T TT T* i * •

J. H. Rabmovicz
Wien, III . , H in te re Zol lamtss t rasse Nr. 9.

KB. Die von anderer Seite annoncierten Decken a fl. 1,50, 1 60 liefere ich auf
Verlangen a fl. 1,20 per Stück.

^.476) 30-26 Prämiiert von don Woltausstolhingon:
London I8G2, Paris ISCJ7, Wien 1873, Paris 187S.

Auf Raten Claviere für Wien und Provinz
Concert-, Salon- und Stutzflügel

wio auch Pianinos aus dor Fubrik der woltbokannton Export-Firma Gottfried Cr»»'er»
Wllh. Mayer In Wien, von fl 380, fl. 400, fl. 460, il. 600, fl. 550, fl. 600, bis II. «50

Clavioro andorer Firmon von fl. 280 bi» fl 860. Pianinos vou fl. 360 biß fl. 600.

Clavler-Verschleiss und Leib-Anstalt »on A. Tblerfelder, Wien, VII., Bnrgga&se VI.

Die überraschend günstigen Erfolge
wolchu mit don> vom Apothokor Ju l . H e r b a b n y in W i e n bereiteten

unterphosphorigsauren

Kalk - tCitwii - Syrup
boi

H."u.zi,̂ en leider*.
Bleichsucht, Blutarmut

bei Tulierculose (Schwindsucht) in don orston Stadion, boi Reutern und chroni-
schem Lungenkatarrh, jedor Art Huaten, KenchhnHten, Heinerkeit, Kur/-*
athnri^keit, VerHchleirmin£, fornor boi Scroplinlose, KhachitiH, SchwKcliu uml
Reconvalescenz orziolt wnrdon. empfohlen diosos Präparat als ein erprobte» un''

verlässlichen Hoilmittol gogon f,'onannto Krankhoiton.
Aerztlich constatierte Wirkungen des echten Präparate« — nicht zu ver-
wechseln mit wertlosen Nachahmungen--: Outer Appetit, ruhiger Schlaf»
Steigerung der Wut bildn ng und Knochenhildung, Lockerung1 den Husten«)
Lösung des Schleimes, Schwinden des Hustenreizes, der nächtlichen Scliwei»»«»
der Mattigkeit unter allgomeiner Kräftezunalime, Heilung der angegriffenen

Lungentheile.

^Vnei'lteimiiiigs-Sclifeibeifi.

Horrn Ju l . Herbabny , Apothokor in Wien .

Ich Gefertigter habo schon mehrore Jahre an Lunge"'
katarrh golitton, dor immor hofügor auftrat, so dass ich
sogar schon Blut ausgohustot habo. Ich maclito Gebrauch
von Ihrorn wortvollon Kalk-Eisen-Syrup, und schon nach
kurzor Anwondung dossolbon verloren sich dor Hunton
und alln krankhaften Zustände. Ich sprocho Euor Wobl-
goboren ftir diosos BO Hchnell wirkende und vortreff-
liche Mittel moinon horzlichston Dank aus and will on auch
jodoin, dor rait oinor solchen Krankheit behaftet ist, »"*

L ompfohlon.
BergHtadt (Mähion), 19. Februar 1885.

Anton Röhrioh, Bürger Nr. 13(3.

Ersuche, mir por Postnacbnahino aeclis Flaschon von Ihrom Kalk-Ei«en-
Syrnp zu Bohickon, da «ich dorsolljo l>oi moinor Tochtor, welcho ich trotz allor
ärztlichon Mittol schon für verloren hielt, als »in auHgezeichneteH Heilmittel
boi Rlntarmut und Bleichsucht bewährt hat, und spreche moinon boston Dank i"*
(liosos probate Mittol au9.

Lindewiege (Oostorr.-Schlosion), 15. Februar 1885.
Sofie Pfeiler, Hausbesitzerin

Preis : 1 Flasche 1 fl. 25 kr., per Post 20 kr. mehr fur Packung.
JM|^^^*» T)a wortlose Nachahmtingon diosos Präparates vorkommon, bitten wir»
äPRJF auBdrücklich Kalk-Eisen-Syrup von Jnliu* Herhahny zu verlangen

und daranf zu achten, dass obig« behördl. »rotokoll. Schntzmark«
»ich auf jeder Flasche befindet und dorselbon oino Broschüre vo»
Dr. Schweizer, wolcho oino genauo Belehrung und violo Atteste ont-
hält, heigeschlossen ist. (4827) 20-13

Central-Ve.rsenduugs Depot für die Provinzen:

Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit"
des J u l . H e r b a b n y , Neubau, Kaiserstrasse 90.

Depots fornor bei den Ilorron Apothokorn; für Laibacli: J. Swobo<l»r
G. Piccoli, Ubald v. Trnkoczy, W. Mayr, K. Birschitz; fornor Dopstt« in Cil«''
J. Kupt'orHchniied, Baumbat II'H Erbon ; Fiunie: J. Ginoinor, G. l'rouam ; Klag«11"
fürt: W. Thurnwald, P. Birnl.achor, J. Komettor, A. Kggor; Rudolfiwerl»

1 1). Rizzoli; Trlcst: C Zanotti: G. Foraboschi, J. Sormvallo; E. v. Leutonburg»
P. Prondini; Ylllach: V. Scholz, Dr. E. Kumpf; Tgehernembel: J. 131a*«*;
Völkermarkt: Dr. J.Jobst; Wippach: A. Konecny.

Die erste isterr.

Thüren: Fenster-und Fassboden-
Fabrik^ - C^e^ell̂ ehaft/

W I E N , IV., Heumühlgasse 13, etabliert 1 8 1 7
unter der Leitung von M. Markert (408^:t

empfiehlt ihre grossen Warenlager von fertigen Thüren und Fenstern, inclusive Beschlägen, sowie von weichen Schitf-
böden und eichenen amerikanischen Fries- und Parketböden.

Die Fabrik ist durch ihre grossen Lager von trockenem Holzmaforial sowie durch ihre Vorräf.he an fertigen Waren in der Lage,
jeden Bedarf dieser Artikel in der kürzesten Zeit. zu elTeeluicren. Dieselbe übernimmt auch die Herstellung von Portalen, von Ein-
richtungen für Kasernen, Spitäler, Schulen, Comptoirs etc. etc., ausserdem alle wie immer gearteten, mit Maschinen zu

erzeugenden Holzarbeiten nach vorgelegten Zeichnungen und Modellen, mit Ausnahme von Wohnungsmöbeln.
_ — ^ ^ M ^ ^ i — — — — - - ^ —i——IM



Laibacher Zeitung Nr. 47 397 27. Februar 1886.

Bestes Dienstpersonale
beiderlei Geschlechtes, jeder Kategorie,
v Ä 1 8 - Restaurants, Gast- und
Aafleehaiwerempfichlt das Allgemeine

^raz, FhegenplRtz, Enge Gasse 2

w J i a 8 S 2 K i i ß l i c h 8 t o s i i r U'dcr, SMiuh.

SSf,f ' V l e l s a c h Prämüorto und wassor-
" t o (45G0) 10 - 9

«r-Nahrungsfett
düB

. J. BencliU
m«.Valentin, Nied.-Oesterreich.
Won" <lo,^8olbc» l'ofindon sich Nicdor-
urchin ßrössorn Orton der Mon-

^1'Jenton stots zuhaben; in La ibach
K r a i T " Sch™clinlg & Weber, in
laVL i - \ r g b o i 1 > e t a " » » ' B i s c h o f -
t o i i i v 0 1 K o s t e 1 1 » " » A a s l i n g boi A n -
bS^e ? £ i n Q u r k f o l d b«Bn*el8-

8chüdi?rigOfalschton' d o m L o d o r moisten*
Auf :"i on*üt<«orai8cliori wird gowarnt.
dor l l . ] , n i -Pc c k o 1 <lw Hlouhbiichso muni»
in «V v i woff°» ( l io Firma J. ßendlk

SJr z u S s s t o f f e ^5
««no» M ' L Ü 0 ^ 1 1 1 ' f t : r ü i " ° " n.iltolffowucl.-

iim fl < nfi . ,"<i0 M»tir auf «inen Aninj
• j o» 0. W. »us Kutor Sc.liKfwoll.»;

IB n n o l)OB»onir „

H « o h l „ | „ j 7 IWStttck II. A, ft, 8 u n d h l i f l . 12.
U l l d UouL, »lle?KÜ' "o»«>i, U'iborziobor, Kock-
K>J""nKaru

 ar! o l K t ü l T e ' Tll«f«». ^> (1«". COHIIIIIH,
'"Hardttiolm. , . l e v l o t"» 'IVicotM, J)amon- und

«»or, ^ernvicii», Toikin« ouirrtoJiH

Joh. Stikarofsky
5̂ ^̂  W'jründct 1X68

Sul'neidBrm'!*?e8- Mu«tnrkartüii fUr dio Jlnrrcn
ttl'«r i Vn *or »h»nU«rt. M»ota»haMon4uie«

Iuh » i tt00- <ö 2 9) 2 1 — y

lsi0 000 fl n w U 8 t o t o s '''i>ol'l»K°r v o " m u h r ttla

dag, hojvl "• " . , ana Jut OR Bolbutvnratüudliüh,
V o u 1 | ) i , r u ' " W o l tgu«iohttao vlul E»tt« In lilinnoii
^Ui'Ken i * t ß r O b r l » l>lotl)on; nun bin ich «o-
Irt«»Knffir,^r*rtl(*" R o 8 t 0 z u t i j f korabgoutrten
alcl»t v s r n Ä " 1 ttl>zuK«iJc... Mnstor hlovoa könnon
"""voiiior..,,! , W 0 r i 9 n . d»BOKon werdon niclit
tüok8«2«b«B n U o * t o nngotauooht odor 4 « dold n -
a u c h ntnta, i l n o r l t e i <lttBI1 »ndoro Finnoii Kustc
t 0 | l n W i n i , ' violleicht goBcn noch schlech-

ah|E« oder . A ,N ,4 c h a l l j n MP*1 1 ( l u i ü h BiCht lolstungs-
ü'UaBI" ila« i a 4 6 l h a s t e r ™ w H 0 l l ü i c h 1 I l i c l 1 v u r"
it)lnt, (liu ,, "8(;r">'lo" uuszuffKlioii, und ormioho

lt*«i la Q.4V r; t'Ominittontun mfignn meino noliio
^1',1 ^oitob Yi n i a b 9 h l l t « '»»l ''Oim «edarf mich
vo l l»to AufJ^o l lu i iKon , 'I™M> ic)i Btota moino

Gorrn» , , H a " l k c i t w'dmen wordo, beobren.
,?Ka"-ch0 '

 n ( l l ? r t w i r ( l '" dontaebor, bOhmiBobür,
'öaldolm, »' »K)1"l»o"wir, ltftHcuinclior und fmn-

5ll ?IMIll hilliLLs
so lnnssc die Concils

renz daucrü

keftM
. um nur fi. >50
'es'N große, mwerwüMchc,!m8eheuer dicke.

^ >?n 5 ' ! ^ ' . h l̂bliaangc Fiakcrdccll'n
^ / , ^ ' 'Wrschaftsdeckcn sl. :^ S.idml'M
i. i ! .. , / <""b W ausschließlich zu habru
"l dem^. l. handelögcrichllich protulolliertcu

Ulltversal-Versaudt-Vllreall
Wien, M t a k r i n g 140^.

" l i a lo : l., Natlientl,urm8ts. Nr. 5,
im «of« links.

E in^ ' '? "^ "?«" lU'schehcn sseqen vorherig
Sendung dcs Äclrages oder durch k. t. Post.
V " " )me ^ Haderte Auerleunuugs<
i m>.^' " ^ t'-lenraphischeNnchbestellunqe»

in uu eremZu«
^ u zur Einsicht vor, (710) . ' i - . ^
< v l lN lNN l1 ^ V"' schwindelhaften An-
'"" ' . die s..i. ^ kilndinuuncn von Fir<
"t'" mi i l < ^ " " " i^'it ohne Namen
'«cns N l ^ ?''.'"''!'" l̂eudermlss des M-
"' l- PuNm, 7- ""noncieren/ wird das
«war,n " " ' " b" Anlanf solcher Ware

',sl.^n7i'sl^k"^^^^^
>'ud viel ll'..-.,». . ^ ! "«noncierten Decken

d,e unsrigen.

Haus
mit Stallung, Garten und einigen Jooh
Grundstücken in der Nähe Laibachs wird

zu mieten gesucht.
Offerte übernimmt Franz Miillors An-

noncon-Bnreau in Laibach. (824) 3-H

? Eine ,

z welcher !
z Euwpn ljuldigt. !
3 Ich l i t t lanae an Halsleiden, l
Hkjähriaer Nädergebranch brachte l
2 mir leinen Vrfolj,. I h r vortref». j
^lichcö Malzertract brachte mir Hei»
l,l»ng. ?l»<jspruch der Fran Vleaina,
Kwolt» in Nndapest. !
^N!l Anszcichnunactt aus die Vrf in-!
^iduna der Malz-Heilnahrnna6:nittel'
^vo« Johann Hoff in Vcr l in «,,d>
^ Wie« (Urännerstraße Nr. » j . I
^ Diese Malz-HeilnahrunaMitlel sind seit!
" nahezu vierzia. Jahren in der ganzen Weli,!
2jeht wessen ihrer Nützlichkeit «ndl
3 Heilkraft in 27,N<»<> Verlanfsstclle« j
^<in Wien seit 25 Jahren) verbreitet'
5««d ald beste Heilnahrnnaomittel
1 bei allaemeiner Wrpe» schwäche,,
k«s<hma, Vlntarmnt, Nrnftleidcn '
^Hämorrhoide«, Husten, Katarrh,
^ iinnaetlleiden, Magenlrantheil, l
" Nervenschwäche, Mheumatiomno,!
" Schwindsucht, Typhus und Nerda« j
Il ungsschwäche von den Aerzte« offi»
IZ ciell anerkannt. ,
^ Wir blinden zu der neuen Anerlennunq
n zunächst diejrniae von Seite Sr. Majestät
^dcs Konisss von Dänemark, welche dem
K Herrn Johann Hoss zu Äerlin (anch!
>; Vurgcr zu Hamburg), Erfinder und ssabri-!
" lant des Malzcxtractcs, zugegangen ist. l
^Sic lantct:
3 «Se. Majestät der Könia. von Dänemark!
^ haben mit ssrcndcn die heilsame Willung,
s> Ihres MalzextractGesundheitiübicres so»!
«wohl au Allcrhdchst sich selbst, als an meh«!
nrercn Mitgliedern Seiner Familie wahr'!
^genommen. >
" Kopenhagen ?c. Kastensliold. !
^ «Se. Majestät der König Georg von^
" (Griechenland begriludetc die Erthrilung des!
u Hoslicsrranten-Tilels «als Anerkennung!
" Ih res vorzüglichen Malzrx.lractes.» ^
H Von Sr. königlichen Hoheit dem Prinzen l
^ von Wales gieng nachstehende Depesche ein: >
K, «Für Ihre königliche Hoheit dic Prinzess!
n von Wales bitte um sofortige Scndnug von!
« Ihren, vorzüglichen Malzcxtract - Grsnnd.!
«heitöbier.. l
^ Die «Hamburger Nachrichten» bringen!
u (auszilglich) eine neue prinzliche Anerlen-
ü nung iln Jänner 1885. Die 62. der Ans^
2 Zeichnungen von Johann Hoff in Verlin ist
^ in Hamburg bei seiner Central^Verkaufs-
^stelle eingegangen von Seiner Hoheit dem
^ Prinzen Julius von Schleswig'Holstein-
!; Glilcksburg, welcher über die Erfiuduug vou
" Johann Hoff bezüglich seines MalzextracleS
»j wie folgt fpricht: «Dir beorderte Kiste des
u unvergleichlich schönen Johann Hosf'schen
2 Malzextract-Gesundheitsbierrs habe ich rm<
ü psangen llnd werde auch sicher noch öfters
^ um neue Eeuduugcn ersuchen." Hie er-
H wäh«te« erhabenen Majestäten und
n Prinzen gehören zn einer Familie.
^ T>eu Leidenden bieten derartige
g"f t wiederkehrende fürstliche Aner.
Z^'""««aeu eine Directive, welche
" s " ' b", vielen jetzt angepriesenen
Z ! . " " " ' " ' « " " . (nicht von dem Erf i«.
H i M a l H ^ " " " H"N herrührende«)

nVou Maw'rira?^'l ^5 / Aulündigunqen
3 der Leidenic!^"d Nachahmungen, was
^ haben. Als >i ich?« »? " ^ " ̂ 'rücksichligen
2 nf ben I o h ? m f ^ ^
2 die Sch,ch,narle lH k i ^«'^"ftarateu
2 Johann Hoff und o^U .crschrfs. ^ ' . ' ^
L bosf.) besinbeu. Unter 2ft?' H r d V ^ ' ! !
2 versendet. i468?> ? ^-

3 ^"!.'.' ^ " ^ " e r ! Tricst: ff. S. Prinz, Giov ̂  7

" ^ , tz«rav.il>°, ^.«bo«chl. Äpolhclcn! «Nach'

Täglioh frisohe

Faschings-
Krapfen

in (63) 11—10

Johann Pöderls
Luxusbäckerei, Lingergasse.

NIEDERLÄNDISCH-AMERIKANISCHE
DAMPFSCHIFFAHRTS- GESELLSCHAFT.

(>(HHTHHJ<nilM't. von der k. k. iiHter-
reiohiHcheii K^xifrnnK.

D I R K C T E wöchentliche Fahrt
mit l. Classe Postdarnjifcr.

ROTTERDAM vr 1,^17 \Tf\l) f/
AMSTERDAM-iM^W-YOllK

Abfahrt h t -^m* B'"'98te

Samstags. I IKJCBS Preise.
Rascheste I ^ ^ B K Vorzügliche

Beförderung, f Verpflegung.
1., 2. und 3. CIMBO uuclusivo aller SehifTsutensili^i).

Naberu Auskunft Ubf.r Passage und Frachten
ortheilt did D i r e c t i o n in R o t t e r d a m uud rieron
(ieiierii l-Ajcent .J. « . W K I S Z . Spediteur, I.,
Anjfu.«tf II^IISSC, W i e n , Bf)wi<- ilcr Haupt-AKCiit
.1 OHef S t i u s s c r . HnliiiHtrHMKt' '24, Innsbruck ,

Riesen-Runkelrüben-, Klee-, Gras-
und Gemüse-Samen

in bester Qualität zu haben bei (725) 3

I^eter T^nssniU in Laibacli.

lllllllllllllllllllllllllllllllIHlNIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIUMIIIIIIIIIMUI Illlllllllllllll l i
Soeben beginnt zu erscheinen und ist durch uns zu beziehen: (871) 3-2

Illustr. Geschichte der k. k. Armee
in ihrer culturhistorischen Bedeutung von der Begründüng an bis beute.

Herausgegeben von Ollbert Anger. — Vollständig in 25 bis 30 Lieferungen h 30 kr.

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laitach.

Ausgezeichnet durch das Lob Sr. Majestät des Kaisers von Oesterreioh!
Erfrischende, ozonreiche

Waldluft im Zimmer
nur durch Zerstäuben vom Apotheker tthyllany'»

Waldbouquet.
Dassolbo ist aus frischen Coniforonsprosson und wohlriochondon Bliittsn der Wälder

bnroitot, es deslnlleiert und reinigt die Luft, belebt die AthmuugHorgane; es fehle
daher in keinem Kinder-, Kranken- oder Überhaupt Wohnzimmer. Als Badozusatz
ist Waldboiuinvt wogon soitior erfrischenden und stärlconden EigonBchaften von wohlthätiggtor
Wirkung auf Norvon und Haut, ebenso beim täglichen Gebrauch als Zusatz zum Wasch-
waseor. Das Waldbouquet ist soiuos anhaltondon herrlichen Wohlgoruch.es wogon auch au«-
gozüichnot zum Parfumioren dor Zimnior und oin vorzüglichos Taschentuch-Parfum. Ein
grosser Flacon 1 fl, oin kleinor tiO kr. (3t>) 4—4
Haupt-Depot und Erzeugung: O. Wettendorfer, Wien, Hernala. — Niederlage

in Laümeh bei Herrn Q. Ploooll, Apotheker.

K. k. concess. Gliedergeist
allbekannt als Klosterncuburger Gichtfluid

ein wahret Speoifloum gegen

Gicht und Rheumatismus
Körper-, Muskel- und Nervenschwäche, Lähmungen einzelner Nerven, Lenden-
nnd Kreuaachmerzen, Unterleibs- und Wadenkrämpfe. Koliken, Verrenkun-

gen etc. etc. (92) 15-7
Preis: V« Flasche 50 kr., 1 grosse Fla»che 1 fl., per Post 15 kr. mehr.

Haupt-Depöt und Poitveraendung:

A. HOFMANN8 Apotheke in Klosterneuburg.
Kehl zu beziehen durch Herrn Apotheker J. Swoboda in Laibaoh.

i NB. Man begehre stets den «Klosterneuburger Gliedergeist» und sehe auf die
i behördlich registrierte Schutzmarke.

Gewalzte Bauträger
:owie alle sonstigen Eisenwerks « Erzeugnisse

führen in grosser Auswahl auf Lager und

liefern prompt zu billigsten i ' iciseu

JULIUS JUHOS & C0"'
Comptoir, Clsenmigazin und Trlgirligtr:

WIEN, II . . NordlinlintttrjiHHC \ r . 18.

solider, neuester Construction.

Wiese & Co.
Niederlage: II., Untere DonaustrasHe &. ^

l^ctbriks II., Pappenheimgasse 58 ( ' ^ a r n t

Im Interesse der Käufer wird vor V e r w e c b s i u » » ^ ^ ^ ^
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r Allen jenen Freun-
den und Bekannten,
von welchen ich mich
anlässlich meiner Ab-
reise nach Rudo l f s -
wert ol) Kürze der
Zeit ^persönlich nicht
verabschieden konnte,
rufe ich ein luuspliohfs
LelwwoJil 7.i\\

Laibach am £1. Fe-
bruar 188t). ((.)l2)

Johann Schetina
«Jk k. k. Slaatsanwall. J

Anker-Linie
oonoessionierte österreiohiaok-un-

garische nationale Route.
Xic fittcrflc, fro'tc unb Milane Meute von

Trießt und Fiame naon New-
York.

Eamfcf« , ,Ely»ia" (2733 Xettn.)
flbfa^tt t>cn Trie«* 1. SHarj

,, ,, Fiumo
$ t m t e Passagier»ffa^rfarten unb btrecre SBerfract*

; ' '.fonnoffcntcnt vcit Wien, Budapest unb an-
L tftationen Ceftcrreict? » Ungarn« nciQ allen

. n yfcvbiimcrirafl. (!>05) 68—i
l'dbuitiji-n für bic 3ti'if*en6äfen befl Hüttcflänbiftycn

SWeerefl werben it betn cm men. — 92ä$erc8 but$

Francesco Parlsi, Wien, I., Wollzeile 12,
Henderson Brothers, Triest,

Henderson Brothers, Wien, 1., Kolowratring 4.

Aufgenommen wird
ein im Holzgeschäste erfahrener Forst-
mann, dann ein Wlrtsohaftsadjunct
und ein Dlumist. Audi wird ein beträcht-
licher Waldcomplex zur Ahstockung verkauft.

Auskunft l)is 10. März lR8si bei Herrn
F r . 7 « n k o in Laibach in der Gradischa
Nr. l. (840) 3—3

Naturwein-Verkauf.
1885er von fl. 10 bls;fl. 14 \ per
1884er „ fl. 12 „ fl. 16 Hekto-
1883er „ fl. 14 „ fl. 18 J liter

Musterfasseln von 100 Uter aufwärts
zuDienslen. (802) 3—1

Die leeren Fasseln berechne ich zum
Selbstkostenpreise und nehme dieselben
binnen 4 Wochen im fehlerfreien Z-islande
franco Petfau zum gleichen Preise zurück.

F. C. Schwab, Weinproducent
Pettau (Steiormark).

Perücken
für alle Charaktere sind zu kaufen oder
auazuleihen beim (825) 3—2

Theaterfriseur
Xja-lToaclx, DKsiin. :E3Zs.-3STr. S .

IE i n lEjinsp&rLDaer

gedeckter Phaeton
Rock zum Abnehmen, gut. erhallen,

ein Einspänner

Broom
und (864) 3 -2

3 Pferdegeschirre
sind preiswürdig

am Hauptplatze Nr. 19
zu verkaufen.
Gumpoldskirchner

Wolle, bestes Baum-
wollstrickgarn, weiss
und in allen Farben.
Echt einzig und allein
bei Heinrich Kenda,
Laibach, Posamen-
tier- u. Damenmode-
waren-Handlunfr T»H -

C. Karinger, Laibach
empfiehlt:

Chinin-Haar-Kraftwasser v. Pinaud fl. 1,20.
Princessenwasser von Renard 85 kr., von

Pinaud fl. 1,10.
Pariser Dameiipmler J'I 10 kr. und .%' kr.

flto. AlpenViliiten- 40 kr.
SohwaiiPiipuder 00 kr.

«Ito. Veilclienjuuler, franz., i)0 kr.
Poiidn» «1« Serail ö() kr.

dto. Oriental II. 1.20.
Pmler-Pull'erl von 20 kr. bis HO kr.
Mundwasser von Nuglisch, D«1. Popji, l'ahor,

de Pierre von 50 kr. bis II. .1.90.
MuiMliiillen (Cachou aromalie) 'M) kr.
Zahii[tas4a von Popp und Houtemanl :>'•> kr.,

von PselTermann fl. l.
OdontiiH! von Nuglisch 70 kr.

dto. Pollitier II. 1,20.
Zahnpulver von Dr. Fabor fl. I. I
Parfums in den CeinsLon (icrücinin \un den'

renommiertesten Finnen.
Kölnerwasser, Farina, gegenüber Jülichs-

plalz, von 50 kr. bis II. 1.
dto. engl. von Atkinson fl. l.(>0, fl. 2.20.

IJrillant-Staul). 1 Sdiachtel 40 kr.
Toilette-Seifen in bester Qualität:

Mandel- und Glycerin-Seifen 8 kr.. 12 kr., \
Iß kr., 20 kr. und 30 kr.; Rosen- 20 kr. I
und 45 kr.; Eibisch- ;}0 kr.; Palchouly-
20 kr. bis 30 kr.; Bimsenstein- 18 kr.;
Veilchen- 30 kr. und 40 kr.; Spormacet-
30 kr.; Oliven- 20 kr.; Kräuterseife 30 kr.
und 42 kr.; Hyacinthen- 35 kr.; Ralsamic-
35 kr.; Erdbeeren- 20 kr.; Montpelas-;

55 kr.; Lilienmilchseifo 55 kr.; Veilchen-
Glycerin- 30 kr.; Mouson-Glycerin- t)ö kr., |
u. dergl. viele; Toilette-Glycerin von Sarg j
HO kr. und flüssige Seife 65 kr.

Toilette-Schwämme, mindere und soino :
Qualitäten. I

Seliwainiiilialtci*. genetzt, ä 35 kr., u. dor^l.;
vieles. ' (707) 10-3 j

0, bin ieh dick!
hört ninn allerorts Ffrjrroji und Oilmen
klugen, es hilft kcino Cur. Kinzig alloin
das noiio. von vielen modicinischon Zeit-

schriften warm iMTipf'ohlenc Mittel

Moorwam - Pillen
bowirkt din Kutfottmi^ dos Ivürj^rs in
kürzester Zoit und ist dor Gesundheit
nicht nuchthoilig. 70s macht don Kör-
per schlank und verleiht ihm oino uin
poahute Schwungkraft und Go.snndboit.
Zu haben in Cartons zu zwei Büchsen
um 11. 2,30. AUcliulepOt in Laibacli

boi Herrn Apotheker J. Swoboda.
(850)

liielilT
Haus mit grossen Wohn- und Wirl-

sehaftsirebäuden , 25 Joch A eck er n , 4 Joch
Wiesen, 7 Joch Weingarten. 20 Joch Wald
und Hausgarlen. in Jesseniz nächst Rann
und Gurkfeld gelegen, wird unter billigen
Bedingungen

Dieses Haus eignet sich besten« zum»
Betrieb eines Wein- oder Gomischtwaren- j
Handelsgeschäftes. ;

Offerte liborninntd; Fl*. Mül lers An- !
noncen-Bureau in lJ;i.ili.i'

ili. ;X23) :)-2 ;

Kaiser-, Märzen-1
und Bockbier \

i aus der Brauerei Gebrüder Kosler j
j ompfinhlt (403) 5 j

I in Kisten mit 25 nml 50 Flasche |

' I i!

| A. Jflayer^ |
t Flaschenbierhandlung in Laibach. \

Täglich frische

Filiis-Wi
bei (3yj 20-15

Rudolf Kirbisch
< oiMlitor, (Jon^ressj»latz.

Gasthaus
zum Felsenkciler

Rathhausplatz Nr. 11.
In den vollständig renovierten Loca-

lit.ii.ten werden vorzügliche. Wise ler und
Unterkrainer Weine, Liier 28, 32, 36"
und '40 kr.; vorzügliches Kosler JKaiscr-
Bier, Kriigel 10 kr., Seidel 6 kr.; Bier
in Flaschen, die Bouleillc. mit 14 kr., aus-
geschenkt, und sind auch schmackhafte
kalte Speisen billig zu haben. (828) 2-2

Kalk! Kalk! i
Vom 1. März an liefere ich srisc'i RC-

hrarml.cn schönen Kugelkalk um 1 fl- °» "*'
pr.lOOKilo, zum Hause odorRauplal^ &
stellt, gegen frühere Bestellung und bei'"
nähme von mindestens 2000 Kilo auseinma-

Emil Krätschmer, Lustthal

^

Eine transatlantische Transport-Gesellschaft
sucht einen (!M4)

Vertreter fur Laibach.
Oü'crte an Josef Gschirhakl, Prag, Wenzelsplatz Nr- ' 'h

Anzeige.
s)er (Jef'orliĵ l.c! beehrt, sich hiemit, seiner p. l. Clienl.cil .sovvin

der auf unentgeltliche Behandlung Anspruoh liabenden Bowohner-
j schaft des linken Laibach - Ufers bekanntzugeben, dass er

vom 1. März an täglich von 8 bis 9 Uhr und
; von 1 bis 2 Uhr in seiner Wohnung: Elefanten*
! gasse Nr. 52. Ordinationsstunde hält.

ü. Med. Dr. IUner
Stadtarzt.

Kr.«l.f. k. k. priv. tifi? SC^HATTAUKP,

r KIIIK thasalistBin-, Chamotte- und
Steinzeugwaren-Fabrik

Caolin.schleniuiwerk \\ r inau bei / n a i m
Wi«ti, I., MayH<Mlei'gasH« 4.

, Das beste,Trottoir-, Einfahrts-, Stall-, a n f u h r
Hof- und Strasscnpflastcr, doppelt flf
glasierte Steinzeugrohre und Kamin- wisW f

aussalze, hasische, feuersesle Steine ISHBL
ans reinem »(»sclileininteii Caolin, \ 9 B S L
Cliinacloy (Kaolin), naturweiss, dop- ^ w ^ P
pelt gcsciilcminl. (HUM) 12 -1 ^ S

Auslülirong yo^Steinzeug-Cattaiisiei'üügen. ^

L I P P M A N N ' S
K A R i S B A D E R

B R A U S E - P U L V E R _
werdcu m i t H i l fe der aus dcu Kar lsbader Minera lwässer» aewo»««^' ,
Quel leuproducte bereitet, r n t h a l t e n daher alle wi r tsamen Htosfe l »c r s^^ .
«ud b r i nacn deren medieinische Eigenschaften zu r befonderen o je l iU""

» s.il,- »

f ^K /><)^ <////</,<.<> /^/^j/</^,«
»uirlt nusuahinslos rasch und ̂ uoerliissili.

^!!gl'!,s>)»icv, vül lM' n, drqucmcrErsal) füralsalijch snlinischl'Minnalwiisscr, Pi!l>'ruu'!>'''

Daher allrn drastisch wilfciidc'i, Pur^aiivs, Pilll'ü ?.. vorzli^ich«'"'

'.'ltrztlich empfolilc» ,̂ >l Haus- und Wintl'rcun'n l'c! Magc» , Darin«, Lcln'»<, ^ ' ^ '
iiild ÄlaseU'Lc'idl'ii.

Altbewährtes nud vielbeaehrted Hausmittel ,.,
t̂  l,si aMurlcr, ^crdan>ing mid ̂ rrdalii i l iMchwiichr, Äpp^il lusi^lci l , Älmii l ' d»'̂  ^ s l > „ ,

mid Tar ing ' in fo ld si^liocr ^'l'nlowrisc, ^crschlciliiiiuq, Uilwohlsci» »ach ^"'"1 ^„ps,
lästiss»'»! Aiisstoftl'il mid Vl„fa.l'!,'läs>lsem, Sudbreiüil'ü, Ma^clischiül'^, Druck l'dn' "v ^»n,
V!u!a,id,an^, Kopsschuu'r^'», Schwindel, Miqvä„s, Vlula»schuftplNlgrtt, Hii'llorr!)

uur^rlnläft i^l ' l i i Stuhlgailss, ynrlnücfissrr Stiihlurrstupsnila., sscltaiihällf"»^-
Preis; Dosii« 2<» lr., Onssinaljchachil'l ̂  12 Dusm ^ ^ f«. Oc. B -

Central-Vrrsalldt: K'ippma,l»ls Apothelle, Darislmd.
D M ^ N u r echt, wrnn jrdc l'i!,,^'l»r Dosis die Schichmaril' n»d dru M " ^

,'U^ L i ppmanno lräqt. l<" l ) A , ^ ,
Erhä l t l i ch i u ^ r a i u in den Aftolhcl«'!, u»,, itrainburss, Vaiimch lV- ^,,.fs>>

U. v. Trittöczy), !»l!lduls<<wcrt, '^admallllödors, Tschcrucililll, '^wil' >>' "llcil "V
der '.'stl'rri'ichischrn Aioiiarchi,' ?c.

Druck und V e r l a g von J g . von K l e i n m a y r H F f d . Bamberg .


